
Mitteilungen Oktober 2024 

❖ Treffen der Firmlinge: Die Firmlinge dürfen sich einen Termin auswählen der 

für sie passend ist. Alle Treffen sind dann an dem Wochentag mit der Gruppe, 

die sich durch den Termin bildet. 

Mittwoch, 16. Oktober um 14.30 Uhr und Samstag 26.10. um 10 Uhr im 

Pfarrheim in Oudler.  Samstag, 19. Oktober um 14.30 Uhr, Bracht Kirche.  

Wer noch nicht angemeldet ist, soll dies umgehend beim Pastor in Oudler 

tun. 

❖ Mittwoch, 9. Oktober, Pastoralteam um 20 Uhr im Pfarrhaus in Oudler. 

❖ Treffen der Kirchenfabrikräte: 

Thommen am Donnerstag, dem 03.10. im Pfarrhaus in Oudler um 20.15 Uhr. 

Ouren am Mittwoch, dem 02. 10. um 20.00 Uhr im Dorfhaus. 

Reuland am Montag, dem  07.10. um 20.15 Uhr im Pfarrhaus. 

❖ Treffen der UHU’s am 16.10.: Altes Backhaus in Bleialf. 

❖ Die San Damiano Pilgergruppe lädt  alle herzlich zum Gebetstreffen am 

Sonntag, dem 20.10. in die Pfarrkirche zu Bütgenbach ein. (Rosi 080/329311) 

❖ Vorbereitungstreffen der Sternsinger Aktion: am Mittwoch, dem 30.10., um 

20 Uhr in der Pfarrkirche St. Stefanus, Bütgenbach. 

❖ Franziskuswanderung in Heckhalenfeld: Start bei der Filialkirche St. Barbara 

Heckhalenfeld um 14.00 Uhr am 13.10.2024 Rundweg auf den Spuren der 

Geschichte unserer Heimat und der franziskanischen Familie. Abschluss im 

Dorfgemeinschaftshaus Heckhalenfeld bei Essen und Trinken. Haustiere 

(Hunde, Esel, Kaninchen) sind herzlich willkommen. Anmeldung Essen und 

Trinken wernermichels65@gmail.com Gruß Pastoralreferent, Werner 

Michels. 

❖ Der Patienten Rat & Treff  teilt mit,  dass am Montag 7.10. in der Klinik St. 

Joseph in St. Vith von 8-9 Uhr Blutzuckermessung ist. Die Patienten sollen 

nüchtern sein oder 2 Stunden nach dem Frühstück kommen.  

❖ Vom 21. bis 26. Oktober ist Batty Hack in Exerzitien. In wichtigen 

Angelegenheiten können Sie sich an Pastor Walter Heyen Tel. 080/28 07 87 

oder Dechant Claude Theiss wenden 080/22 83 64 oder 0478/ 93 00 34. Für 

Begräbnisfeiern stehen Karin Hahn aus Aldringen Tel. 0476 95 68 94 und 

Ingrid und Pierre Keifens Tel. 080/22 62 53 zur Verfügung. Das Pfarrbüro ist 

am Dienstag, 22. Oktober geschlossen. 

❖ Vom 25. bis zum 27. Oktober 2024 steht in Chaityfontaine in Banneux wieder 

ein ME-Erst-Wochenende bevor. Konkrete Infos zu Uhrzeiten, Preis und An-

meldung erhaltet ihr bei Léonce und Pierrot Loyens: 087 88 28 21 oder 

p.loyens@unitedtelecom.be. 

❖ Rosenkranz im Monat Oktober: Der Oktober gilt als der ‘Rosenkranzmonat’. 
Doch immer weniger Menschen können heute etwas mit 

dieser Gebetsform anfangen - dabei führt sie tief in die 

christliche Spiritualität hinein. So viele Menschen haben 

durch alle Zeiten hindurch im einfachen Gebet des 

Rosenkranzes Gottes Güte und Liebe erfahren.  

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder in den 

verschiedenen Kirchen Rosenkranzgebet oder 

Besinnungszeiten zum Rosenkranz, vor oder nach der Messe an. Beim Wochentag 

finden sie die Angebote konkret ersichtlich. 
Im Gotteslob unter der Nr. 4 finden Sie wertvolle Anleitungen zum 

Rosenkranzgebet.  

Oudler: montags mit der Marienlegion und dienstags mit dem Gebetskreis, 

jeweils um 14 Uhr im Pfarrheim. 

Maspelt: montags um 19.15 Uhr.  

Steffeshausen und Lascheid: dienstags um 19.30 Uhr.  

Thommen: Sonntags ab 10.15 Uhr vor der Messe. 

Burg-Reuland, Ouren, Alster & Auel: Ein Gesätz vor dem Segen im Gottesdienst. 

Grüfflingen: freitags nach der Abendmesse von 19.15 Uhr. Am Freitag 25.10. um 

19.15 Uhr. 

Espeler: mittwochs nach der Messe. Am Mittwoch, den 23.10. um 19.15 Uhr. 

Dürler/Lengeler:  15 Minuten vor den  Abendmessen. (2 –3 Gesätze). 

Malscheid: nach der Messe. 

Braunlauf:  Donnerstags  nach der Messe Rosenkranzgebet mit Betrachtung.    

Am Donnerstag 24.10. um 19.15 Uhr Rosenkranz. 

Aldringen wird am Dienstag 22.10. um 19.15 Uhr der Rosenkranz gebetet. 

Die anderen Dienstage 15 Minuten vor der Messe Gebet mit Betrachtung. 

Maldingen:  15 Minuten vor der Messe Gebet mit Betrachtung. 

 

❖ Spende der Missionsfreunde Thommen-Grüfflingen für das Projekt Kivu im 

Kongo 500 € und 500 € für Biziki. Herzlichen Dank!  

Vom Kivu haben wir bereits ein Dankesschreiben erhalten. Dort ist die neue 

Epidemie MPOX, eine sehr ansteckende Pockenart,  ausgebrochen. Wer helfen 

kann und möchte, möge dies umgehend tun. Der Projektleiter, Theodore Ndege, 

ist  dabei Präventionsarbeit zu organisieren. Er benötigt 18.000 Dollar. Konto von 

ENTRAIDE ET FRATERNITE, rue du Gouvernement Provisoire, 32 - 1000 

Bruxelles BE68 0000 0000 3434. Mitteilung: Projekt 8025. Bitte 

Nationalregisternummer mitangeben für die Steuerbescheinigung. 
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❖ Anlässlich meines 50. Geburtstags war Eure Zeit mir das wertvollste Ge-

schenk. Dank Eurer Großzügigkeit konnte ich insgesamt 2.700 € an das Kivu-

Projekt von Batty Hack überweisen. Ein herzliches Dankeschön an euch alle! 

Mireille Cornely-Jakoby. 

 

❖ Treffen der Landfrauen:  

Aldringen: Di. 22.10. „Nahrungsergänzungsmittel“ (Ref.: Sabine Pitz-Kleyer) 

Burg-Reuland: 09.10. Entspanntes Bauchgefühl mit Martina Schröder  

Oudler: 06.10. 9.00 Uhr „Erntedankmesse“ 

❖ Die Landfrauen gestalten die Erntedankmesse in vielen Ortschaften mit. 

Herzlichen Dank!  

❖ Vom Pfarrverband wurden 910 € zum Kongo für Messen geschickt. 

❖ Bußfeier  vor Allerheiligen in Thommen, am Sonntag 20.10. um 14.30 Uhr. 

❖ Die „Cite de L’espoir in Andrimont teilt uns mit, dass sie ab sofort keine 

Geschenke an gebrauchten Kleidern u. Schuhen mehr entgegen nehmen 

wird, da das Haus umstrukturiert wird. Die Weihnachtsaktion wird auch nicht 

mehr stattfinden. Bitte keine Pakete mehr bei mir abgeben. Danke für Ihr 

Verständnis, Leo Pfeiffer.    

❖ „Herz Jesu Familie“: Ein herzliches Dankeschön für die zahlreiche Teilnahme 

an dem jährlichen Treffen am Mittwoch 04. September in Sankt-Vith. Auch 

möchten die Verantwortlichen Dechant Claude Theis danken, für die feierlich 

gestaltete Messfeier und die berührenden Impulse bei der Anbetung. Gerne 

können Interessierte sich melden und der Herz Jesu Familie beitreten. Jedes 

Mitglied betet 3x im Jahr eine kurze Novene. Informationen erhalten Sie 

gerne bei Maria Keller in Grüfflingen unter 080/329 816. 

                                                                                                           

❖ Feiern Sie den Monat der Mission ... gehen Sie hin und laden Sie alle ein! 

"Geht und ladet alle zur Hochzeit ein". Dies ist das von Papst Franziskus gewählte 

Thema für den 98. Weltmissionstag der Kirche, der am Sonntag, dem 20. 

Oktober 2024 gefeiert wird. Dieses Thema bezieht sich auf das Gleichnis eines 

Königs, dessen Sohn heiraten sollte (Mt 22,1-14). Zunächst lud er seine engsten 

Freunde und Bekannten ein. Als niemand zum Fest erschien, schickte er seine 

Diener über die Wegkreuzungen mit der Botschaft: Geht, ladet alle zur Hochzeit 

ein!    

Verlassen Sie Ihre Komfortzone: Gehen Sie zu den Knotenpunkten der Mensch-

heit. Nach zwei erfolglosen Versuchen lässt sich der König nicht entmutigen, 

sondern unternimmt einen dritten Versuch. Doch dieses Mal schickt er seine 

Boten zu allen Knotenpunkten, damit sie alle einladen, die sie dort antreffen. 

Dieser dritte Versuch ist ein Abbild der Einladung, die der Vater ohne Ausschluss 

an jeden von uns richtet, um seine Liebe zu teilen.  

Laden Sie alle Menschen ein 

Papst Franziskus erinnert in seiner Botschaft zum Weltmissionssonntag 2024 

daran, dass "die Evangelisierung ein unermüdlicher Aufbruch zur ganzen 

Menschheit ist, um alle zum Fest des Herrn einzuladen". Zu dieser Mission lädt 

Missio jeden Getauften während der gesamten Missionskampagne 2024-2025 

ein. 

Selbst eine Einladung sein 

Die Herausforderung der diesjährigen Missionskampagne besteht also darin, dass 

unser Leben, unser Sein und Tun in sich selbst zu einer lebendigen Einladung wird, 

nach dem Beispiel Christi zu leben. 

Helfen Sie uns, alle einzuladen   

Damit niemand von der täglichen Hochzeit der Liebe Gottes ausgeschlossen war, 

versammelten sich die ersten christlichen Gemeinden, um gemeinsam zu beten 

und auch die Früchte ihrer Arbeit zu teilen. Es ist diese doppelte und universelle 

Solidarität, spirituell und materiell, die Missio Belgien dank Ihrer Unterstützung 

über die Jahre hinweg fortzusetzen versucht. 

In Sri Lanka im Besonderen 

In diesem Geist der universellen Solidarität haben wir uns dieses Jahr dafür 

entschieden, die Schwesterkirche in Sri Lanka ins Rampenlicht zu stellen. Auf 

unserer Website (www.missio.be), insbesondere im Bereich "Downloads", finden 

Sie genügend Informationen, um in den universellen Solidaritätsfonds der Kirche 

einzuzahlen und uns so zu helfen, die Kirche von Sri Lanka bei dieser 

gemeinsamen Mission zu unterstützen, über die Missio-Kontonummer: BE19 

0000 0421 1012. 

❖ Am 19. und am 20.10. ist die Kollekte für den Weltmissionssonntag. Im 

Pfarrbrief ist ein Umschlag für diese Kollekte beigelegt. Herzlichen Dank für 

Ihre Unterstützung. 


